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Die stimmberechtigten Einwohnerinnen und Einwohner von Höri sind freundlich ein-
geladen am 

 

Mittwoch, 8. Juni 2016, 19.30 Uhr 

 

in der Waldhütte Höriberg, folgende Geschäfte zu behandeln: 

 

I. Politische Gemeinde 

1. Jahresrechnung 2015 

2. Allfällige Anfragen gemäss § 51 des Gemeindegesetzes 

3. Kurze Information aus den Ressorts 

 

II. Primarschulgemeinde, anschliessend 

1. Jahresrechnung 2015 

2. Allfällige Anfragen gemäss § 51 des Gemeindegesetzes 

3. Kurze Information aus den Ressorts 

 

Anfragen nach § 51 des Gemeindegesetzes sind dem Gemeindepräsidenten (für die 
Primarschule dem Schulpräsidenten) mindestens zehn Arbeitstage vor der Gemein-
deversammlung schriftlich einzureichen. In der Versammlung selbst findet eine Bera-
tung und Beschlussfassung über die Antwort der Vorsteherschaft nicht statt. 

Die Akten der zu behandelnden Geschäfte können ab dem 18. Mai 2016 bei der 
Gemeindekanzlei, Gemeindehaus, 1. Stock, während den Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung eingesehen werden. 

 

Höri, 17. Mai 2016 Gemeinderat 

 Primarschulpflege 

 

 

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung offeriert der Gemeinderat 
den Versammlungsteilnehmern Würste vom Grill und Getränke. 

 

Aufgrund des aussergewöhnlichen Austragungsortes wird ein Fahrdienst 
angeboten. Abfahrt ab Türmlihaus zwischen 19.00 und 19.15 Uhr sowie 

retour nach Ende der Versammlung. 
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I. Politische Gemeinde 

 

 

1. Jahresrechnung 2015 

 

Antrag 

 

Der Gemeinderat Höri beantragt der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung 
2015 wie folgt zu genehmigen: 

 

1.  Die Jahresrechnung 2015 schliesst mit einem Aufwand von 
Fr. 11‘414‘788.41 und einem Ertrag von Fr. 10‘954'683.52 ab. 

2.  Der Aufwandüberschuss von Fr. 460‘104.89 wird dem Eigenkapital 
entnommen, welches sich per 31. Dezember 2015 auf Fr. 2‘831‘846.35 
vermindert. 

3.  Die Investitionsrechnung 2015 weist Nettoinvestitionen von 
Fr. 261'476.10 aus. 

4.  Die Bilanz weist Aktiven und Passiven von Fr. 15‘329'518.18 aus. 

 

Weisung 

 

Eine detaillierte Erläuterung der Jahresrechnung 2015 erfolgt anlässlich der Gemein-
deversammlung durch den Finanzvorstand. 

 

 

 

Behördlicher Referent: Hanspeter Plüss, Finanzvorstand 
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II. Primarschulgemeinde 

 

 

1. Jahresrechnung 2015 

 

Antrag 

 

Die Primarschulpflege Höri beantragt der Gemeindeversammlung, die Jahresrech-
nung 2015 wie folgt zu genehmigen: 

 

1. Die Jahresrechnung 2015 schliesst mit einem Aufwand von 
Fr. 4‘809'063.39 und einem Ertrag von Fr. 4'610'316.57 ab. 

2. Der Aufwandüberschuss von Fr. 198'746.82 wird dem Eigenkapital 
entnommen, welches sich per 31. Dezember 2015 auf Fr. 2'265'805.80 
vermindert. 

3. Die Investitionsrechnung 2015 weist Nettoinvestitionen von 
Fr. 36'714.35 aus. 

4. Die Bilanz weist Aktiven und Passiven von Fr. 3‘001'250.08 aus. 

 

Weisung 

 

Eine detaillierte Erläuterung der Jahresrechnung 2015 erfolgt anlässlich der Gemein-
deversammlung durch den Ressortvorstand Finanzen. 

 

 

 

Behördlicher Referent:   Marco Marsura, Ressort Finanzen 
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ERKLÄRUNG UND ANTRAG DER RECHNUNGSPRÜFUNGSKOMMISSION ZUR

JAHRESRECHNUNG 2015 DER PRIMARSCHULGEMEINDE HÖRI

Organisation Primarschulgemeinde Höri

Jahresrechnung 2015

1. Antrag

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, die Jahres
rechnung 2015 der Primarschulgemeinde zu genehmigen.

Die Jahresrechnung weist folgende Grunddaten aus:

• Erfolgsrechnung: Aufwand Fr. 4809063.39
Ertrag Fr. 4610316.57

Aufwandüberschuss Fr. 198746.82

• Investitionsrechnung V\J: Ausgaben Fr. 36714.35
Einnahmen Fr. 0.00

Nettoinvestition Fr. 36714.35

• lnvestitionsrechnung FV: Ausgaben Fr. 0.00
Einnahmen Fr. 0.00

Nettoinvestition Fr. 0.00

• Eigenkapitatentnahme: Fr. 198746.82

2. Finanzpolitische Prüfung

• Die finanzpolitische Prüfung der Jahresrechnung gibt zu keinen Bemerkungen Anlass.

3. Finanztechnische Prüfung

• Die RPK hat den Kurzbericht der finanztechnischen Prüfung zur Kenntnis genommen.

• Die finanztechnische Prüfung hat ergeben, dass die Rechnungsführung und Rech
nungslegung den gesetzlichen Vorschriften sowie der Gemeindeordnung und Regelun
gen der Gemeinde Höri entsprechen.

Höri, ‘6. Mai 2016

Für die Rechnungsprüfungskommission

Der Präsident Der Aktuar
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